
HISTORISCHER
RUNDGANG

BARDOWICK

Zuerst im Jahre 785 erwähnt,
ist Bardowick einer der
ältesten Orte
Norddeutschlands.
Als Grenzort zwischen
Sachsen und Slawen, als
Drehscheibe des Fernhandels
stieg Bardowick im 12.
Jahrhundert zur Stadt auf.

1. Die Ilmenaubrücke

2. St. Mariani

3. St. Fabiani et Sebastiani

4. Das Gildehaus

5. Die Marienkapelle

6. St. Johannis Baptistae

7. Die alte Schleuse

8. St. Nikolaihof

9. St. Wilhadi

10. Der Dom St. Petri et Pauli

11. Der Viti-Turm

12. Die Windmühle

13. Die verschollene

Wassermühle zu Bardowick

14. Ehemalige Kirche St. Stefani

15. Standort Alte Burg Bardowick

15 STATIONEN
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https://www.heimatforschung-elbe-

heide.de/entdecken/historische-

rundgaenge

EIN GANG DURCH
1200 JAHRE

GESCHICHTE!
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